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Unter uns

Jubiläumsfeier im Lehrerinnenheim Bern

Bei strahlendem Wetter versammelten sich die ganze Heimfami e

und ihre Gäste im schönen Garten des Lehrerinnenheirns zum Ju! i-

läumsfest.

Reden Fräulein Heidi Brand begrüsste die festliche Gesellschaft herzlii h

undgedachtedankbarderGründerinnen, die 191 1 dasHeim erbau* n

liessen.
Mit grossem Applaus dankten alle Frau Marianne Vollenweider f r

den wunderschönen Gartengrill, den sie in origineller Weise, e s

Geschenk des Schweizerischen Lehrerinnenvereins, überbracht
Alle bewunderten das gemalte Postauto mit den vielen Reisevc -

Schlägen und die farbenfrohe Bildertafel der Schulklasse von Fr u

Ursula Hubacher. Nicht genug der Überraschungen: Frau Hubach r

lud damit die Heimfamilie, als Jubiläumsgeschenk des Berner Le -

rerinnenvereins, zu einer Reise ein.

Tanz, Musik Beeindruckt lauschten alle den warmen und interessanten Wort n

von Fräulein Anny Baumgart. Als Tochter des Architekten sci 1-

rlerzlicher Kontakt derte sie die Baugeschichte unseres schönen, stattlichen Haus*
welche sie als Kind miterleben durfte. Fräulein Christina We s

und ihre Schulklasse unterhielten uns aufs beste mit fröhlich n

Tanz- und Singspielen; ebenfalls sei Frau Bondeli und den angehe i-
den Kindergärtnerinnen der NMS Bern herzlich für ihre oriente i-

schen Tänze gedankt. Lüpfige Ländlermusik unterhielt zudem i e

Gäste. Ein herrliches Festessen, das liebevoll von Fräulein Rl h

Rufener und ihren Angestellten vorbereitet worden war, bildi e

den Abschluss des Festes. Für diesen schönen Tag möchten wir a e

Fräulein Rufener und ihren Helferinnen herzlich danken.
Dora Nussba: m

Am 6. September 1980 land in Zürich die Verleihung des Jugei i-
buchpreises an Otto Steiger statt. Ein Bericht und eine Würdigu ig

des Preisträgers werden in Nr. 1/2 1981, die dem Thema «Spracl ;»

gewidmet ist, erscheinen.

Hinweise

Die Sternsinger von Silija Walter (Sr. Hedwig, Kloster Fahr).
Der Stern von Bethlehem mit Schattenrissen (Amanda Troend ì)

von Josef Reinhart. (Dias und Buch bei Frau Mei Zurschmiei >.-

Reinhart, Waisenhausstrasse, 4500 Solothurn). Es darf wieder e i-
mal auf diese traditionellen, bewährten Spiele hingewiesen werde il

Ein Besuch der Ambassadorenkrippe im «Blumensteinmuseum» n

Solothurn lohnt sich in der Adventszeit, in der nach altem Brau h

vielerorts Krippendarstellungen mit Kindern besucht werden -
Von einem französischen Botschafter bei den Nonnen des ; t.

Josephsklosters in Auftrag gegeben, zeigt sich diese kostbare Krip ie

im Stil des 18. Jahrhunderts. Zu den prächtigen Gestalten gesell n

sich die einfachen Landleute, «Dursli und Babeli».
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